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Verordnung zur Änderung der Soldatenurlaubsverordnung 

Vom 21. September 1962 

Auf Grund des § 28 Abs. 4 in Verbindung mit § 72 
Abs. 1 Nr. 3 des Soldatengesetzes vom 19. März 1956 
(Bundesgesetzbl. I S. 114) in der Fassung des Vierten 
Gesetzes zur Anderung dt)S Soldatengesetzes vom 
9. Juli 1962 (Bundesgeselzbl. I S. 447) verordnet die 
Bundesregierung: 

Artikel 1 

Die Soldatenurlaubsverordnung vom 20. Mai 1957 
(Bundesgesetzbl. I S. 529) wird wie folgt geändert: 

1. In § 4 Salz 2 wird der Klammerzusatz ge·· 
strichen. 

2. Hinter § 9 wird folgender § 9 a eingefügt: 

Bonn, den 21. September 1962 

,,§ 9 a 

Urlaub zur Ausübung einer Tätigkeit in 
einer kommunalen Vertretungskörperschaft 

Zur Ausübung einer Tätigkeit als Mitglied 
einer kommunalen Vertretungskörperschaft ist 
den Berufssoldaten und den Soldaten auf Zeit 
der erforderliche Urlaub unt€r Belassung der 
Geld- und Sachbezüge zu gewähren." 

Artikel 2 

Es treten in Kraft 
a) Nummer 1 des Artikels 1 am Tage nach der 

Verkündung dieser Verordnung, 

b) Nummer 2 des Artikels 1 mit \!Virkung vom 
1. März 1962. 

D e r S t e 11 v e r t r et e r d e s B u n de s k an z 1 e r s 
Ludwig Erhard 

Der Bundesminister der Verteidigung 
Strauß 

Der Bundesminister des Innern 
Höcherl 
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DriUe Verordnung zur Änderung der Außenwirtschaitsverordnung 

Vom 3. Oktober 1962 

Auf Grund des § 27 in Verbindung mit den §§ 2, 
5, 6, 7 und 26 des Außenwirtschaftsgesetzes vom 
28. April 1961 (Bundesgeselzbl. I S. 481) verordnet 
die Bundesn~gierung: 

§ 1 

Die Außenwirtschaftsverordnung vom 22. August 
1961 (Bundesgesel.zbl. I S. 1381), zuletzt geändert 
durch die Zweite Verordnung zur Änderung der 
Außenwirtschaftsverordnung vom 27. Juli 1962 (Bun
desgesetzbl. I S. 477), wird wie folgt geändert: 

1. § 6 a Abs. 2 wird wie folgt gefaßt: 

,, (2) Die Ausfuhr der in Teil II Spalte 3 der 
Ausfuhrliste mit G gekennzeichneten Waren ist 
nach den Mitgliedstaaten der Europäischen Wirt
schaftsgemeinschaft nur zulässig, wenn die Waren 
den gemeinsameri Qualitätsnormen 

1. des Anhangs II zur Verordnung Nr. 23 des 
Rates der Europüischt~n Wirtschaftsgemein
schaft vom 4. April 1962 (AmtsblaU der Euro
päischen Gemeinschaften S. 965), 

2. des Anhanqs I zur Verordnung Nr. 58 der 
Kommission der EuropüischEm Wirtschafts
gemeinschaft vom 15. Juni 1962 (Amtsblatt der 
Europdischen Gemeinschaften S. 1606) oder 

3. des A:nh,rngs zur V crordnung Nr. 64 der 
Kommission der Europäischen WirtschaHs
gemeinschült vom 6. Juli 1962 (Amtsblatt der 
Europäischen Gcnwinschaften S. 1741) 

entsprechen." 

2. § 19 Abs. 3 wird wie folgt gefaßt: 

., (3) Absatz 1 Nr. 1 bis 12, 17 bis 22, 26 bis 32, 
38 und 39 findet keine Anwendung auf die in 

Bonn, den 3. Oktober 1962 

Teil I Abschnitt A, B und C der Ausfuhrliste 
(Anlage AL) genannten Waren und auf Unter
lagen zur Fertigung dieser Waren." 

3. § 44 wird wie folgt geändert: 

a) Die Uberschrift wird wie folgt gefaßt: 

,,Beschränkung nach §§ 6 und 7 Abs. 1 AWG". 

b) Absatz 1 wird wie folgt gefaßt: 

,, (1) Das Verchartern von Seeschiffen, 
welche die Bundesflagge führen, bedarf der 
Genehmigung, wenn der Chartervertrag mit 
einem Gebietsfremden abgeschlossen wird, 
der in einem Land der Länderliste C (Anlage 
L) oder in Kuba ansässig ist." 

§ 2 

Die Erste Verordnung zur Anderung der Außen
wirtschaftsverordnung vom 3. Mai 1962 (Bundes
gesetzbl. I S. 270) wird wie folgt geändert: 

In § 11 Abs. 2 wird die Angabe „30. September 
1962" in „31. Dezember 1962" geändert. 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 51 Abs. 4 des 
Außenwirtschaftsgesetzes auch im Land Berlin. 

§ 4 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkün
dung. in Kraft. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Ludwig Erhard 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Ludwig Erhard 
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Berichtigung 
der Getränkeschankanlagenverordnung vom 14. August 1962 

(Bundesgesetzbl. I S. 561) 

lm Betriebsbuch für eine Getränkeschankanlage 
(Anlage zu § 11 der Verordnung) muß jeweils die 
Strafandrohung auf der Rückseite 

1. der Niederschrift über die Abnahmeprüfung 
- Seite 6 - (Bundesgesetzbl. I S. 574), 

2. ihrer Durchschrift (Bundesgesetzbl. I S. 576), 

3. des Antrags auf Erteilung einer Erlaubnis zu 
einer wesentlichen Änderung (Bundesgesetz
blatt I S. 582) und 

4. seiner Durchschrift - Seite 10 - (Bundes-
gesetzbl. I S. 584) 

statt 

,,Eine Zuwiderhandlung gegen folgende Auflage(n): 
. . . . wird nach § 16 der Getränkeschankanlagen
verordnung in Verbindung mit §§ 147 und 148 der 
Gewerbeordnung bestraft." 

richtig heißen: 

,,Eine Zuwiderhandlung gegen folgende Auflage(n}: 
. . . . wird nach § 15 der Getränkeschankanlagen
verordnung in Verbindung mit §§ 147 und 148 der 
Gewerbeordnung bestraft." 

Bonn, den 3. Oktober 1962 

Der Bundes,ninister für Wirtschaft 
Im Auftrag 
Lwowski 

Verkündungen im Bundesanzeiger 

Gemäß § 1 Abs. 2 des Gesetzes über die Verkündung von Rechtsverordnungen vom 30. Januar 1950 
(Bundesgesetzbl. S. 23) wird auf folgende im Bundesanzeiger verkündete Rechtsverordnungen nachrichtlich 
hingewiesen: 

Bezeichnung der Verordnung 

Verordnun9 Nr. 14/62 über die Festsetzung von Ent9elten für 
Verkehrsleistun~en der Binnenschiffahrt 
Vom 17. September 1962 

Allgemeine Anordnung des Vorstandes der Deutschen Bundes
bahn über die Ubertragung der Befugnis zur Versetzung von 
Beamten auf Probe in den Ruhestand 
Vom 9. September 1962 

Sechste Verordnung zur Änderung der Einfuhrliste - Anlage 
zum Außenwirtschaftsgesetz -
Vom 27. September 1962 

XIX. Nachtrag zum Tarif für die Schiffahrtabgaben auf dem 
kanalisierten Main vom 10. Mi:.irz 1938 
Vom 27. Septernbe1 1962 

Verkündet im 
Bundesanzeiger 
Nr. vom 

184 27. 9.62 

185 28. 9.62 

186 29. 9.62 

188 3. 10.62 

Tag des 
lnkraft
tretens 

Inkrafttreten 
gemäß § 4 

29. 9.62 

29. 9.62 

1. 10. 62 
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